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Thema: Erste Auswertung des

XXIV. Parteitages der KPdSU
Dieses Gespräch der Redaktion „Neuer Weg“ 
zur  Auswertung des XXIV. Parteitages der 
KPdSU fand noch während der bedeutsamen 
Tagung statt. Es enthält erste Überlegungen 
des Sekretariats der Stadtleitung Erfurt, wie 
die Dokumente des Parteitages, vor allem der 
Rechenschaftsbericht und das Referat zur Di
rektive über den 9. Fünf jahrplan, in den Grund
organisationen unserer Partei zu behandeln sind 
und im Hinblick auf den VIII. Parteitag der 
SED die politische Tätigkeit befruchten kön
nen.
Neuer Weg: W ovon  is t das Sekre ta ria t der  
S tad tle itung  ausgegangen , a ls es  m it der A us
w ertung  des X X I V .  P arte itages der  K P dSU  
begann?
Genosse Dose: Das Sekretariat orientierte mit 
Beginn des Parteitages die gesamte Stadtpartei
organisation darauf, alle Dokumente dieser Ta-

gung aufmerksam und sorgfältig zu studieren, 
eingedenk der Tatsache, daß alles, was in un
serem Jahrhundert auf dieser Erde an wirk
lich entscheidenden gesellschaftlichen Verände
rungen vor sich gegangen ist, seit jeher von 
den Parteitagen der KPdSU durchdacht und 
beraten worden ist. Das betrifft die Rolle der 
Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninisti
schen Partei in der bürgerlich-demokratischen 
und in der sozialistischen Revolution, alle Sei
ten des sozialistischen Aufbaus, die Sicherung 
der sozialistischen Erfolge, Fragen des Sieges 
der sozialistischen Produktionsverhältnisse und 
die Schaffung der materiell-technischen Basis 
des Kommunismus. Es betrifft in diesen Jah
ren unseres Jahrhunderts den Übergang vom 
Kapitalismus zum Sozialismus im Weltmaß
stab. Es betrifft in hervorragendem Maße den 
Kampf um den Frieden, den die Sowjetunion
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